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Antragsteller*innen Emma Richert

Von Zeile 18 bis 20 einfügen:

über den wissenschaftlichen Stand der Nutzen und Risiken von Impfungen verstärkt

werden. Impfkritiker*innen zitieren viel zu oft einzelne Studien, die ihre Thesen belegen;

die ihren Argumenten widersprüchlichen und damit die große Mehrzahl wissenschaftlicher

Belege unterschlagen sie jedoch und verzerren damit die öffentliche Meinung. Dieses

„cherry picking? sowie auch eine falsche mediale Gewichtung, die sich beispielweise in

Talkshows ergibt, wenn ein*e Impfgegner*in und ein*e Befürworter*in miteinander

diskutieren, obwohl doch Gegner*innen in Wahrheit in der deutlichen Minderheit sind,

verhilft Impfgegner*innen zu mehr Einfluss, mehr Öffentlichkeit und mehr Gewicht als ihre

eigentliche Zahl begründen würde. Hinzu kommt das Phänomen des

Unterlassungseffekts, der uns negative Konsequenzen als Folge eigener Handlungen als

schlimmer bewerten lässt, als wenn dasselbe Ereignis ohne eigenes Zutun auftritt und

welchen Kritiker*innen im Bezug auf Impfschäden schamlos ausnutzen. Über alle diese

Praktiken und Argumentationsmuster muss dringend öffentlich aufgeklärt werden, um die

wohl größte Gruppe der sogenannten Impfskeptiker*innen nicht zu verlieren.

Eine Aufklärung muss auch hinsichtlich der Arbeit und Vorgehensweise der Ständigen

Impfkommission (Stiko) erfolgen. Bereits in den letzten Jahren wurden Maßnahmen zur

Öffnung des Gremiums unternommen, diese müssen weiter fortgeführt werden. Wir

fordern daher die Öffentlichkeit der Sitzungen zur Steigerung der Transparenz und

Nachvollziehbarkeit der Empfehlungen und Aufnahmen bestimmter Impfstoffe in den

Impfkalender.
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